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o. Zusammenfassung

Ein Vitamin-E-bindendes Protein mit einem Molekularge¬

wicht von ca. 1 mio. konnte aus dem Ueberstand von Huhner-

leberhomogenat isoliert werden. Das Protein Hess sich

praparativ mit einer 58%-igen Ausbeute 24o-fach anreichern.

Das ^-Tocopherol war mit Chloroform/Methanol 2:1 aus lyo¬

philisiertem Leber-Cytosol vollständig extrahierbar, nicht

aber mit Butanol und Aceton (bei - 25 Grad C ).

Aus Huhnerserum liess sich ein Vitamin-E-bindendes

Lipoprotein der HDL-Klasse mit einem Molekulargewicht von

etwa 12o ooo isolieren. Chromatographieverfahren und

Isotachophorese erbrachten eine 5oo bis looo-fache An-

reicnerung bei einer Ausbeute von 4o % ( bezogen auf die

Radioaktivität des ^-Tocopherols).

Die Bindung von Vitamin E an Lipoproteine der LLL-

Klasse konnte gezeigt werden. Ein Vitamin-E-bindendes

LDL konnte teilweise angereichert werden ( M ca. 2 mio).

Die Spezifität der «^-Tocopherol-bindenden Lipoproteine

wurde untersucht: oc -Tocopherylchinon und Trimethylphy-

tylbenzochinon wurden nicht spezifisch gebunden, sondern

gelangten in Proteinklassen höherer Dichte (über l,2o g/cm )

Mit Hilfe von Disk-Elektrophorese liess sich im ana¬

lytischen Massstab eine noch mindestens lo mal grossere

Anreicherung erzielen.


